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Brandenburger Landpartie 2023 (10./11. Juni)  im Norden 
 

Paaren-Glien – Am zweiten Juniwochenende feiert das Land die 

28. Brandenburger Landpartie. Landwirte, Fischer, Imker, Gärtner, 

ländliche Manufakturen und Einrichtungen öffnen ihre Tore und laden 

an Brandenburgs Geburtstagswochenende zur Brandenburger 

Landpartie ein. Hier einige Tipps für den Norden Brandenburgs 
  

Landkreis Prignitz 
 

Im Nordwesten Brandenburgs freuen sich 4 Erstteilnehmer auf interessierte 

Gäste. Hier, bei der PAE Marktfrucht GmbH in Putlitz, wird am Sonnabend 

dem 10. Juni ab 10 Uhr durch den Landwirtschaftsminister Axel Vogel die 

Brandenburger Landpartie  auch die zentral eröffnet. Die PAE Marktfrucht 

bietet mit Ackerbau und der Produktion erneuerbarer Energie einen Einblick 

in „Landwirtschaft pur“ und ist zudem auch ein Ausbildungsbetrieb. 

„Landwirtschaft pur“ bietet an beiden Tagen der Landpartie  auch 

Landgeschmack – Agrargenossenschaft Görike im Gumtower Ortsteil 

Görike. Hier kann man Schafe und Lämmer sehen, mit einen Treckerkremser 

die Weiden von Mutterkühen und Kälbern besuchen und dabei alles rund um 

Viehzucht und Ackerbau in Erfahrung bringen 

 

Landkreis Ostprignitz-Ruppin 
 

Hier freuen sich Klassiker wie der Hirschhof Hildebrand im Wittstocker 

Ortsteil Freyenstein, bei dem man Dammhirsche füttern und Hochlandrinder 

streicheln kann auf die Landpartiegäste (Sa+So).  In einem anderen 

Wittstocker Ortsteil, in Karstedtshof zeigt Homemade wie konsequente 

Weidehaltung zu hochwertigen Lebensmitteln führt (Sa+So) und in Vichel, 

einem Ortsteil von Temnitztal gibt es beim Ölogischen Saatgut „Keimzelle“ 

neben Betriebs- und Anbauflächenführungen auch Saatgut alter und seltener 

Kulturpflanzen in Demeter-Qualität zu erstehen (Sa+So). Die Kreiseröffnung 

findet am Sonnabend auf Schmidts Farm in Wusterhausen/Dosse statt. 
 

Landkreis Oberhavel  
 

Unter den insgesamt 21 Landpartiegastgebern in Oberhavel gibt es vier 

Erstteilnehmer. So zum Beispiel  Schloß und Gut Liebenberg im 

gleichnamigen Ortsteil der Gemeinde Löwenberger Land. Hier lernen die 

Kleinsten in der Ausstellung  „Tiere des Waldes“, was es im heimischen Forst 

zu entdecken gibt (Sa+So) und bei einem Kräuterspaziergang am Sonnabend 

kann man sich über  Wildpflanzen und Heilkräuter informieren. Auch 

Geschichtsfreunde kommen auf dem Gut nicht zu kurz. 

 

Empfehlenswert auch eine Tour zu vier Betrieben in den Zehdenicker 

Ortsteilen zu unternehmen. Bei der  Bergsdorfer Wiesenrind, ein 

Ausbildungsbetrieb, erlebt man „Landwirtschaft pur“ (Sa+So). Im Gartenbau 
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Schulz, ebenfalls in Bergsdorf  gibt es Vorführungen zur Produktion und 

Gewächshausbesichtigungen sowie die Möglichkeit zur Selbsternte und dem 

Kauf vieler Gemüse- und Pflanzensorten (Sa+So). Auf dem Thomashof Klein-

Mutz kann man im charmant-ländlichen Ambiente entspannen und dabei 

Interessantes zum Thema Selbstversorgerhof kennenlernen (Sa+So). Die 

„Gläserne Imkerei“ Bienenklause e.V. in Neuhof zeigt wie der Honig ins Glas 

kommt und auf einem Bienenlehrpfad, was alles zuvor dafür geschieht Sa+So). 

Auf dem Forellenhof Nassenheide (Gemeinde Löwenberger Land, Ortsteil 

Nassenheide) gibt es ein Angelprogramm mit Siegerehrung für Groß- und 

Klein. Die Ausrüstung gibt es vor Ort im Verleih. (Sa-So) 
 

Landkreis Uckermark 
 

In der Uckermark begrüßt, neben vielen anderen Gastgebern, als langjähriger 

Teilnehmer auch die Bauernkäserei Wolters in Bandelow, einem Ortsteil der 

Gemeinde Uckerland, die Gäste der Brandenburger Landpartie. Die 

Schaukäserei gibt Einblicke in die Produktion und in der fußläufig gelegenen 

Q-Regio-Halle wartet ein großes Angebot weiterer regionaler Spezialitäten auf 

die Besucher der Landpartie (Sa+So). Wer Blumen mag, wird ganz sicher im 

Rosenhof Flemming (Gemeinde Uckerland, Ortsteil Karlstein) seinen 

Gastgeber finden. Am Wochenende der Landpartie findet hier das 

Rosenblütenfest statt. Mit dabei auch befreundete Unternehmen mit 

Naturseifen, Honigprodukten, Keramik und Stricksachen (Sa+So). Mit der 

Bioland Rosenschule Uckermark in Radelow, einem Ortsteil der Gemeinde 

Mescherin, widmet sich auch ein Erstteilnehmer dem floristischen Sinnbild der 

Liebe und läßt – neben Informationen zu Rosen und Begleitstauden – mit 

einem rosigen Imbiss diese schöne Blume auch durch den Magen gehen 

(Sa+So). 
 

Informationen zu allen Gastgebern zur 28. Brandenburger Landpartie gibt es 

in der Broschüre zur Brandenburger Landpartie. Diese ist in gedruckter Form 

in den Touristeninformationen des Landes sowie in den Hofläden der 

Teilnehmer erhältlich sowie als Flip-Book oder herunterladbare PDF unter 

brandenburger-landpartie.de. Hier kann man in einer Suchmaske auch 

gezielt nach Regionen und/oder Produkten suchen oder die Broschüre  und 

weiter Publikationen des Verbandes pro agro unter „Kataloge bestellen“ für 

den klassischen Postversand auswählen. 
 

Die Brandenburger Landpartie wird in Zusammenarbeit von pro agro e.V., 

dem Landesbauernverband Brandenburg sowie dem Brandenburger 

Landfrauenverband organisiert. Ermöglicht wird die Initiative durch das 

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes 

Brandenburg. 
 

Der Agrarmarketing-Verband pro agro e.V. engagiert sich seit 30 Jahren für 

die Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Produkten und 

Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft sowie 

Land- und Naturtourismus. Ein Team von aktuell 16 Mitarbeitern betreut 

zudem eine Vielzahl von Zukunftsprojekten zur Stärkung der Branche und des 

ländlichen Raums in Brandenburg/Berlin.  
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Am Rande: Am Sonntag des Brandenburger-Landpartie-Wochenendes, am 

11. Juni, feiert Brandenburg seinen 866. Geburtstag bzw. könnte es, wenn 

man diesen „Regionalfeiertag“ auf dem Schirm hätte und begehen wollte. 

 


